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Das Handbuch gibt keine Auskunft über die Liefermöglich- 

keit bestimmter Röhrentypen. 

Die in diesem Handbuch angeführten Spezialröhren unter- 

liegen je nach Anwendung den Garantiebedingungen für 

Röhren für industrielle Zwecke bzw. den Garantiebedin- 

gungen für Röhren im Funknachrichten- und Navigations- 

betrieb, die sich am Ende dieses Handbuches befinden. 
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Anzeigeröhren 

Relaisröhren 

Zählröhren 

Typenübersicht 

AnzeigzZzZerßdhren 

TyPp Seite 

DM 160 Spannungs-Indikatorröhre, speziell zur Anzeige des 
(6977) Schaltzustandes in Flip-flop-Schaltungen 485 

I : Dekadische Ziffern-Anzeigeröhren mit Anzeige der 

ZuU 1020 Ziffern 0 bis 9 durch Glimmbedeckung, Ziffernhöhe 
aM 096 15 mm 487 

Zeichen-Anzeigeröhren mit Anzeige der Zeichen 

ZM 1021 +—- m AV Q % durch Glimmbedeckung, Zeichenhöhe 
SM E0SM 15 mm 493 

Dekadische Ziffern-Anzeigeröhren (biquinär) mit 
Z 1032_ Anzeige der Ziffern 0 bis 9 durch Glimmbedeckung, 
ZM 1032 Ziffernhöhe 15 mm 499 

ZM 1031 Zeichen-Anzeigeröhren mit Anzeige der Zeichen 
ZM 1033 + und — durch Glimmbedeckung, Zeichenhöhe 13 mm 505 

ZM 1040 Dekadische Ziffern-Anzeigerühren mit Anzeige der Zif- 

ZM 1042 fern 0 bis 9 durch Glimmbedeckung, Ziffernhöhe 30 mm 507 

ZM 1041 Zeichen-Anzeigeröühren mit Anzeige der Zeichen 
ZM 1043 + und — durch Glimmbedeckung, Zeichenhöhe 20 mm 5A11 

ZM 1050 Dekadische Ziffern-Anzeigeröhre mit Anzeige der Zif- 
fern 0 bis 9 durch Glimmbedeckung, Ziffern in ring- 
förmiger Anordnung, Ziffernhöhe 3 mm, speziell für 

Steuerung durch Transistor-Schal tungen 515 

ZM 1080 Dekadische Ziffern-Anzeigeröhre mit Anzeige der Zif- 

fern 0 bis 9 durch Glimmbedeckung, Ziffernhöhe 13 ım 519 
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Anzeigeröhren 

Relaisröhren 

Zählröhren 

Relaisröhren 

Typ Seite 

Z 70 U Relaisröhre in Subminiaturtechnik, mit Hilfselektro- 
(7710) de zur Vorentladung und Glimmlicht-Anzeige des 

Schaltzustandes, für Spannungen um 250 V, max, Kato- 
denstrom 5 mA 527 

Z 70 W Relaisröhre in Subminiaturtechnik mit zwei gleich- 

(7709) wertigen Zündelektroden, mit Hilfselektrode zur Vor- 
entladung und Glimmlicht-Anzeige des Schaltzustandes, 

für Spannungen um 250 V, max, Katodenstrom 4 mA 537 

Z 71 U Relaisröhre in Subminiaturtechnik mit zwei gleich“- 

(7711) wertigen Zündelektroden, für Spannungen um 150 V, 
max. Katodenstrom 7 mA 543 

Z 803 U Relaisröhre mit Hilfselektrode zur Vorentladung, für 
(6779) Spannungen um 220 V, mäx, Katodenstrom 25 mA 549 

5823 Relaisröhre für Spannungen um 150 V, max, Katoden- 
strom 25 mA 559 

Zählröhren 

Typ Seite 

E1T Dekadische Zählröhre mit direkter Anzeige der Zif- 
(6370) fern 0 bis 9 557 

ZM 1060 Dekadische Kaltkatoden-Zähl-, Anzeige= und Schalt= 

röhre mit Glimmlicht-Anzeige 559 

ZM 1070 Dekadische Kaltkatoden-Zähl-, Anzeige- und Schalt- 

(8433) röhre mit Glimmlicht-Anzeige 563 

10,64 
484 
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— FARBSERIE-GRÜNE REIHE — DM 160 

SPANNUNGS-INDIKATORRÖHRE 
6977 

speziell zur Anzeige des Schaltzustandes 
in flip-flop-Schaltungen, geeignet zum 

direkten Einbau in gedruckte Schaltungen 

Lange Lebensdauer 

Garantierte Lebensdauer von 10 000 Stunden, gemit- 

telt über 100 Röhren, 

Zuverlässigkeit 

Der P-Faktor, der den Röhrenausfall angibt, 
rend der Lebensdauer weitgehend konstant und liegt 

bei 1,5 °/oo pro 1000 Stunden, 

ist wäh- 

vergoldete Anschlußdrähte 0,4 

dunkle Leuchtfläche 

v 4 

Heizung: direkt durch Wechsel- oder Gleichstrom, 

Parallelspeisung 

Ur = 1,0 V I£= 30 * 

Im Interesse der Lebensdauer und Zuverlässig- 

keit sind Heizspannungsschwankungen auf + 5 % 
(absolute Grenzen) zu beschränken,. 

Betriebsdaten: ( bei Wechselstromheizung ) 

U, = 50 V 

Rg = 100 kQ 

für maximale Helligkeit für 

® 4 . Upg * 0 Y *) Ug * - 3 

Il„. = 585 % 155 A S)' 'I,. X 
Isolationswiderstand zwischen R: 

zwei Elektroden bei U = 50 V: iaol 

Grenzdaten: (absolute Werte) 

Upa = max. 100 V . I, = max, 
U, {I„ = 0) = max. 100 V Rg = min,. 

U, = max, 65 V Rg = max, 

Ug = max. 0 V 

—Ug = max. 50 V 

l) Die nicht mit einer Elektrode verbundenen 

Anschlußdrähte sind direkt am Röhrenboden 

abgzeschnitten, 

2) Länge des Leuchtstreifens ca. 11 mm 

mm g 
bezogen auf die Mittelanzapfung des Heiz- 

transformators 

am Ende der Lebensdauer 250 vA 

6 mA 

= 100 M 

750 A 

0,1 MQ 

1,0 MQ 

Blickrichtung 

Eßä4qs* 

3) / 

Sockel: Subminiatur 

Einbau: beliebig 

Lötanschlüsse an den Anschluß- 

drähten müssen min., 5 mm, et- 

waire Biegestellen min. 1,5 mm 

vom Röhrenboden entfernt sein, 

VALVO SPEZIALROHREN 2.62 
485



la_l1lllll1ll![lll T [LIIT l'];‘_$ 

B IB LL A 

. FÖ 

; 4 SA 
: - - B l’A’ 

L !J pr 

400 
m ; B |ß 

LEr 2 B>- 

200 - E 
i „{;N_„ 

P m 

_ ‚a - k __‘z_\| 

‘ -25V 

0 0 20 30 40 50 U V) 60 

]a L ‘_[ —] 

(pA)F ' E 
600: — 

E H ; '‚G‘, 

4007 + | 7 

B ] ‘RBF 7 

200 mn HHH s 7 _ 

| ‚ME N 
WE H T .—*T|" 

B a E - —'@l"_ 

; | Ennnab G inmama 
I IM | EL E T L 

0 10 20 30 40 50 Ua (V) 60 

4.60 VALVO SPEZIALROHREN 
486



ZM 1020 
ZM 1022 

DEKADISCHE ZIFFERN —- ANZEIGERÖHRE 

mit langer Lebensdauer, 
mit Gasfüllung und kalten Katoden, mit direkter 
Anzeige der Ziffern 0 bis 9 durch Glimmlicht; 
die Anzeige kann durch (Relais-) Kontakte, Ver- 
stärkerröhren, Transistoren, Relaisröhren, Foto- 
widerstände, Elektronenstrahl-Schaltröhren usw, 

ausgelöst werden, q 

Die ZM 1020 ist zur Kontrastverbesserung mit einem 

Farbfilterüberzug versehen, 

Die ZM 1022 hat keinen Farbfilterüberzug, für Anwen- 

dungen, bei denen für mehrere Röhren ein gemeinsames, k k,kk3k k5k k7k'k9 

getrenntes Filter (z,B. zirkular polarisiertes Neutral- 0 *2 *4 *6 78 

filter Polaroid HNCP 37, zirkular'polarisierteä Braun- 

filter Polaroid HACP 24) verwendet wird, 

Kenndaten: 

S Ujgn S1160 V 
Un P 140 V 

< 
Urögch M 120 V 

Sockel: Spezial 13p 

Fassung: B8&8 702 28 

(oder B8 700 67, B8 700 69) 

Einbau: beliebig, 

Stift 8 liegt oben, bezogen auf 

die leserichtige Stellung der 

Ziffern.: Die Neigung der Ziffern 

beträgt maximal %* 1,5°; } 

1) Dieser Teil des Kolbens der ZM 1020 ist 
mit dem Farbfilterüberzug versehen, [° 

kal 
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ZM 1020 
ZM 1022 
Grenzdaten: (absolute Werte) 

Up = min, 160 V Un p =min, 40 V *) 
Ix  = min, 1,0 mA t„ =min, 80 us 2) 
Ilx = max, 2,5 mA Vp < = min, 0,075 2) 

Ik 8 = min, 4 mA Vır = max. 0,25 2) 

Ix s = max, 10 mA !) tLCIE * mine * LB0:969) 
Upk = max, 120 V txolb = max. +70 °C 

Lebensdauer-Erwartung: (unter empfohlenen Betriebsdaten) 3) 

> 5000 Stunden bei Dauerbetrieb einer Ziffer 

ca, 30 000 Stunden bei wechselnder Anzeige (Ziffernwechsel z.B. nach weniger 
als 100 Stunden) 

1) £ = max. 20 ms 

2) bei Impulsbetrieh; Innenwiderstand der Impuls-Spannungsquelle max. 1 kQ 

3) Bei Temperaturen < 0 °C wird Up > 200 V empfohlenz bei — 50 °C iät mit 
verkürzter Lebensdauer und mit größeren Kenndatenänderungen zu-.rechnen, 

180 IT ; TTT 7 

Urr HH M m = a 

(V} H — TENRENG : } z 160 T HH : ] 

. e Hlg +70°C; 
HHH { == E - ä B —50°C1 

140 HT 

mr m a 

120 . H0 
m E: € mm HE 

100 a s 

3'0 __—1_:F 1 L L H a 

] 15 2 I, (mA) 25 
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ZM 1020 

Betriebsdaten, Gleichstrombetrieb:; 

ZM 1022 

+ Upa = 170*3% 250 300 350 V 
Ra R = 15 56 86 100 k® 

am n @ Uape = 140 140 140 140 V 
Un 90000000 

l_f*_l 

Ufl'o‘"l'.' 

(V) 

1807 

j 

—+A + +7 ex z — 
La 

160 

.“ 

D 

p LL_ 

140 
j‚( 

rr 

120 . 0 2 & 6 8 I(mA) 10 

Betriebsdaten, Halbwellenbetrieb: 

n 170 220° 250 800 V 

R - 10° 22 830° . 47 k® 

( a 2 H8 5F LB UL B mA 

{lr 12900090 » 8 7 08 6 mA 

1, | 
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ZM 1020 
ZM 1022 

Betriebsdaten, Gleichstrombetrieb mit Vorspannung: 

r—— + Die "Vorspannung" ist die 
LL 
R Spannung U,x” zwischen der 

ba » 7 
ein- und den ausgeschalte- 

0000900900900 00 
ten Katoden, 

Bei kleiner Spannung U, 

erhöht sich der Strom zu 

Lßa den ausgeschalteten Kato- 

— den, die Lesbarkeit wird 

+ beeinträchtigt, 
P— 1 + Empfohlen wird Ukk 2 60 V. 

uuTooH;ouL Ur 

l _JJ ün 

16 In 7 T 1,2 

Ikk Ik 
(mA) ; } (mA) 

12 1,=2mA ı Iges=2 mA 0,8 

0,8 _ D4 

04 J a 0 
a OH-H20--40-H60 H80100 140 

Z Ukp (V) 

0 L LL -0,4 
07 20-7--40-—-60--80-++100 0 FF Y ’ 

Urg VL 

-0,4 ] t -0,8 
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ZM 1020 
ZM 1022 

Betriebadaten, Halbwellenbetrieb mit _ Vorspannung: 

* amn H 

® Pa T 

_2;r3:z $ (] Ur Ié 

* Uxk 2 40 V 
Empfohlen wird 

Ikk - 

(mA) + [ ; . 

2 N Ia = 15 mAT 

® Igs = 80 mA 
H HHH 

] E 

0,8 

04 

7 
m 

p 201ra _ 80 HH 1007 U, (V-120 120 

-0,4 auın 
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ZM 1020 
ZM 1022 
Betriebsdaten, Impulsbetrieb: 

Y Up = 100 V , 
+(M 

—— 6n IU | = 120 v 1)2®) Ro P 
t = 100 ı8 

%. vp z 4 T aa ’ 

Lın ; R = 5,6 kQ 

1) Der Spannungsimpuls kann aufgeteilt werden z.B. in 60 V an der Anode und 
gleichzeitig -60 V an Katode., 

2) Innenwiderstand der Spannungsquelle ca. 500 Q 

U E 
(V) 

150 U, = 100V 
Rı = 5,6 kQ 

Pa 

Da 

100 
L 

lr 

50 

°2 4 6 8 10 7, (mA) 12 
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ZM 1021 
ZM 1023 

ZEICHEN — ANZEIGERÖHRE 

mit langer Lebensdauer, 

mit Gasfüllung und kalten Katoden in Zeichenform, 

mit direkter Anzeige der Zeichen 

+ - — AV®Q Üß 

durch Glimmlichtz die Anzeige kann durch (Relais-) 

Kontakte, Verstärkerröhren, Transistoren, Fotowi— 

derstände, Elektronenstrahl-Schaltröhren usw, 
ausgelöst werden, 

Die ZM 1021 ist zur Kontrastverbesserung mit einem 

Farbfilterüberzug versehen, 

Die ZM 1023 hat keinen Farbfilterüberzug, für An- 

wendungen, bei denen für mehrere Röhren ein gemein- 

sames, getrenntes Filter (z.B. zirkular polarisiertes ka ky k k- 

Neutralfilter Polaroid HNCP 37, zirkular polarisier- 

tes Braunfilter Polaroid HACP 24) verwendet wirde 

kg 

Kenndaten: k kar 

LV iM Üign S 160 V 

Uppo \ m 4M0 ; 

Sockel: Spezial 138p 

D
n
 

2
5
E
 

—
 m
a
x
.
3
 Fassung:! 1B8 TO2 287 E u r e L 

(oder B8 700 67, B8 700 69) 

ya 4 „UU H— 
Einbau: beliebig, L: '£Ei 

w 
Stift 8 liegt oben, bezogen auf die max.4,5® 

leserichtige Stellung der Zeichen, 

Die Neigung der Zeichen beträgt ( » A 

é ä x maximal + 1,5°9, 

2
5
1
1
5
 
—
 

JR 

1) Dieser Teil des Kolbens der ZM 1021 ist mit 
dem Farbfilterüberzug versehen, 

VALVO SPEZIALROHREN 10.64



ZM 1021 
ZM 1023 
Grenzdaten: 

Up = 

Urk > 

tkolb * 

trxo1b 

min 

MaXs 

mi[lo 

= MaXe 

160 V 

120 V 

50 %C.1)2) 

+70 °C 

(absolute Werte) 

1, 

1x 

Ik s 

Ik E 

mins 1 mA 

mMaX« 2,5 mA 

= min. 4 mA 

max. 10 mA 3) 

Lebensdauer-Erwartung: (unter empfohlenen Betriebsdaten) 2) 

> 5000 Stunden bei Dauerbetrieb eines Zeichens 

ca. 30 000 Stunden bei wechselnder Anzeige (Zeichenwechsel z.B, nach weni- 

ger als 100 Stunden) 

1) Bei Temperaturen < 0°C wird eine höhere Speisespannung (>200 V) empfohlen, 

2) Bei -50 °C ist mit verkürzter Lebensdauer und mit größeren Kenndatenände— 

rungen zu rechnen. 

3) t = max, 20 ms 

180 7 

QWC 

(V) 
160 

I _535C' 

140 } 
In 

120 +20°C- 

100 

80 
] 15 2 I, (mA) 25 
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M 1021 
M 1023 

170+3% 250 300 350 V 

Z 
Z 

Betriebsdaten, Gleichstrombetrieb: 
+
 

%
 

C
 

e
 

]
 M 

a R s 15 56 86 100 k9Q 

nra @ Uppe = 140 140 140 140 V 
Upa 9790 00 0 

d 
I 

Uarr: 

(V) 

180 BE 

ba 

Dra 

160 ; 
A 

P 

.“ 

wr 

140 

I 

128a 2 Z 6 8 /x(mA) 10 

Betriebsdaten, Halbwellenbetrieb: 

I .* B Urr = 170 220 250 300 V 

BL LO 1281 80 ı 7R 
E N o

 I 
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ZM 1021 
ZM 1023 
Betriebsdaten, Gleichstrombetrieb _mit Vorspannung: 

Die "Vorspannung" ist die 1 } 2‘l* 

Ra Spannung U, zwischen der 

. ein- und den ausg’geschalte- 

ten Katoden. 

Bei kleiner Spannung U\x 

erhöht sich der Strom zu 

den ausgeschalteten Kato- 

den, die Lesbarkeit wird N 

beeinträchtigt, 

Empfohlen wird Uyx 2 60 V. 

16 12 

Ikk H Tak (mA) (mA) 

D 1,=2 mA Iges=2 mA 9 

0,8 0,4 

04 29 
Ur (V) 

OL W mmm ya 704 OF-F20-F-20-4}-60--80---1007-FA1Z0 ‚ 
L&gÜÜ 

-0,4 ) -0,8 

11,63 VALVO SPEZIALROHREN 
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ZM 1021 
ZM 1023 

Betriebsdaten, Halbwellenbetrieb mit Vorspannung: 

—mÖ Öm—iF L ia 

'D 

U 6_ 90 0 ©0 fr 

? ? l Empfohlen wird 

L Uxk 2 40 V 

A 

‘ 1 

I UuI k A b 

Iick 
(mA) 

"2_ Ia = 15 mA 

0,8E E 

04 

;/ 

Bl LL 

06 20 Z0 60 80 004044 (V-120 20 

-0,4 
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DEKADISCHE ZIFFERN — ANZEIGERÖHRE 

(biquinär) 

mit langer Lebensdauer, 

mit Gasfüllung und kalten Katoden, mit direkter 

Anzeige der seitlich sichtbaren, 15 mm hohen 

Ziffern 0 bis 9 durch Glimmlicht, 
die Anzeige kann durch (Relais-)Kontakte‚ Ver- 

stärkerröhren, Transistoren, Relaisröhren, Foto- 

widerstände, Elektronenstrahl-Schaltröhren usw, 
ausgelöst werden, ) 

dı S G 

Die ZM 1030 ist zur Kontrastverbesserung 

mit einem Farbfilterüberzug versehen, 02468 11386579 
Die ZM 1032 hat keinen Farbfilterüberzug, 909 Y ! ° T 
für Anwendungen, bei denen für mehrere H 

Röhren ein gemeinsames, getrenntes Filter } ° 
(z,B. zirkular polarisiertes Neutralfil- 
ter Polaroid HNCP 37, zirkular polarisier- 

tes Braunfilter Polaroid HACP 24) verwen- k:3 k6.7 
det wirde Ko.1 kıs Ke9 

Kenndagen: 
£ Uign » 170 V 

Ufll"'c ä 140 V 

Ulfsch * 410 V 

Sockel: Noval 

Kolben: 

Fassung: 

Einbau: 

Nenngröße 40 

nach DIN 41 539 

vorn bezogen auf die lese- 

richtige Stellung der Zif- 

fern, 

B8 700 19 oder B8 700 29 

Lebig; i MaxX beliebig; bei senkrechtem __22.2Ö 

Einbau liegt Sockelstift 8 

l) Bei Verwendung von mechanischen oder 

ähnlich langsamen Schaltern sollte 
vorgesehen werden, daß die neuzuzün—- 

dende Anode eingeschaltet ist, bevor 

10 

13
5 
—1

5 

die andere abgeschaltet wirdzj während 
des Schaltens muß die Spannung am 

5Schirm aufrechterhalten werden, 

z T 

ma
g 7 

VORLAÄAUFIGE 
DATEN 

VALVO SPEZIALROHREN 10.64 
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ZM 1030 
ZM 1032 
Betriebsdaten, Gleichstrombetrieb: 1) 

Upa = 200 220 250 300 V 
M ® 15 20 27 39 kQ 
Ura = 50 50 50 50 V 
Ra = 10 10 10 10 kQ 
D *] © 50 50 50 50 V 
ä 0 * 100 100 100 100 V 

Grenzdaten: (absolute Werte) 

Ur = min 170 V 
M = min, 3 mA 

= mMAX, 5 mA 

Ia S = max, 10 mA 

U z 
= MäaüX, 70 V 

i 

Uba 0 = min, 1?0 ä 

= max 
2 «_ 10 Rg 

tkolb = min, 15 %C *) S 1r_{3 
- max, 70 °C 10 Ra i 

__ — 
ı E | 

RS ] 

02468 113579 Uba 
© o o D &s T 

} . Ubs . 
S
 

F
 

—
—
>
£
+
 

3 
f
 E
 

H 

1) Alle Spannungen sind positiv in Bezug auf die eingeschaltete Katode, Im Be— 
trieb müssen alle Elektroden bestchaltet sein, 

2) Ug iet die Spannung zwischen der ein- und den ausgeschalteten Katoden, 

3) Upa 0 ist die Speisespannung an der jeweils nicht gezündeten Anode, 

d) Bei trozb < 15 °C ist mit verkürzter Lebensdauer und mit größeren Kenndaten- 

änderungen zu rechnen, 

äic?3 VALVO SPEZIALROHREN



Betriebsdaten, Halbwellenbetrieb: *) 

Uex = 170 220 250 300 V 

Ra = 10 18 24 33 kQ 

Upa = 50 50 50 50 V 
Ry = 10 10 10 10 kü 

UK °) = 50 50 50 50 V 
W 0°) = 100 100 100 100 V 

Grenzdaten: (absolute Werte) 

Ug = min, 170 V , 

1, = min 1,5 mA 1) 
= max, 2,5 mA *) 

Ia s = l!l!i[l‚ 6 mA H 1 

= MAXıs 10 mA R U 

q 
Ur ?) =min, 40 V r 

’ = max. 70 V 10 Ra 

Upa 0 °) =min., 90 V A B 1 
= max, 110 Y 10 Ra 

s U} 

= max. 70 *C 
Rs 

02468 | 135279 
? ? a © © 1 ° l? o © o 

| 1 Upa 0 
. 

Ubs 

} / 

6 ©Ö 6 ©Ö l 
+ 

Ukk „ 
ma 

Alle Spannungen sind positiv in Bezug auf die eingeschaltete Katode, Im Be—- 

trieb müssen alle Elektroden beschaltet sein, 

Ukk ist die Spannung zwischen der ein-— und den ausgéschalteten Katoden. 

Upa 0.ist die Speisespannung an der jeweils nicht gezündeten Anode, 

tav = max, 20 ma 

Bei tıxo1b < 15 °C ist mit verkürzter Lebensdauer und mit größeren Kenndaten 

änderungen zu rechnen; bei Anwendungen in weitem Temperaturbereich wird 

Gleichstrombetrieb mit hoher Betriebsspannung und hohem R. empfohlen. 

VALVO SPEZIALROHREN 11'5%?1



ZM 1030 
ZM 1032 
Betriebsdaten, Vollwellenbetrieb: 1) 

Ür = 170 220 250 300 V 
Ra = 15 87 33 47 kQ 
Ur = 50 50 50 50 V 
B, - 10 10 10 10 kQ 
Üı 5 s 50 50 50 50 V 

3 Y l @ 100 100 100 100 V 

Grenzdaten: (absolute Werte) 

Ua s = min, 170 V 

I = Min« 2 mA 4) 
4 = maxs 4 mA *) 

IB 8 r Il1il'l. 4 II].A. 

= mMaxXx, 8 mA 

UrK  °) =min, 40 V Ä 
= max., 70 V 

. A 3) = min. 90V R, 
= max., 110 V 

tKolb = min, 15 ä'c » - 109 C IE 
= max, 70 *C - { j 

Lßuo 

+ 

Ukk 

na 

1) Alle Spannungen sind positiy in Bezug auf die eingeschaltete Katode, Im Be- 
trieb müssen alle Elektroden beschaltet sein, 

2} UxKP iet die Spannung zwischen der ein- und den ausgeschalteten Katoden, 

3) Upa 0 ist die Speisespannung an der jeweils nicht gezündeten Anode, 

4) tay = max. 20 ms 

5) Bei txo1lb © 15 °C ist mit verkürzter Lebensdauer und mit größeren Kenndaten- 
änderungen zu rechnen; bei Anwendungen 1in weitem Temperaturbereich wird 
Gleichstrombetrieb mit hoher Betriebsspannung und hohem R_ empfohlen. Bn 

‘5‘0-g3 VALVO SPEZIALROHREN 



Betriebsdaten, Impulsbetrieb: *) 

Ups k 50 50 50 50 V 

Rı = 10 10 10 109° #kQ 

Unı 2) - 50 50 50 50 V 
Upa 0 ) = 100 100 100 100 V 

Grenzdaten:” (absolute Werte) 

L = min 170 V 

.. = min« 1,0 mA 

= max. 2,5 mA 
- 4 1 = min 10 mA *) 

tP = min, 80 ıus Ra 

f = L'l1i!lc 100 

Upi 1 ?) mimin,. 40 
= max;, 70 

Upa 0 °) eimins‘ 90 

= maxs 20 mA ; 

| 

= max, 110 

tkolb = min 15 

= max., 70 

an H 

1) Alle Spannungen sind positiv in Bezug auf die eingeschaltete Katode, Im Be- 

trieb müssen alle Elektroden beschaltet sein, 

2) U ist die Spannung zwischen der ein- und den ausgeschalteten Katoden; für 

die Aussteuerung der gewünschten Ziffer ist es erforderlich, daß die ent- 
sprechende Anode gegenüber den ausgeschalteten Katoden ins Positive und die 
entsprechende Katode um einen Betrag U„_, p ins Negative getastet wird, 

3) Upa 0 ist die Speisespannung an der jeweils nicht gezündeten Anode, 
4 s 

) bei tP min 

5) Bei txolb < 15 °C ist mit verkürzter Lebensdauer und mit größeren Kenndaten- 
änderungen zu rechnen; bei Anwendungen in weitem Temperaturbereich wird 
Gleichstrombetrieb mit hoher Betriebsspannung und hohem R, empfohlen, 
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ZM 1030 
ZM 1032 
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ZEICHEN — ANZEIGERÖHRE 

mit langer Lebensdauer, 

mit direkter Anzeige der Zeichen + und 

st&nde, Elektronenstrahl-Schalträhren usw, ausge- 
1löst werden. 

Die ZM 1031 ist zur Kontrastverbesserung mit einem 

Farbfilterüberzug versehen, 

Die ZM 1033 hat keinen Farbfilterüberzug, für An- 

wendungen, bei denen für mehrere Röhren ein gemein- 

sames, getrenntes Filter (z.B. zirkular polarisier- 

tes Neutrélfilter-?olaroid HNCP 37, zirkular pola- 

risiertes Braunfilter Polaroid HACP 24) verwendet 

wird, 

Kenndaten: 

$ Uign 2 170 V 

Uapa/ (1I, « 4 mi) g 140 V 

Ta (I,=2..,10mA) = 4,5 kQ 

Sockel: Noval 

Kolben: Nenngröße 40 

nach DIN 41 539 

Fassung: B8S 700 19 

oder B8 700 29 

Einbau: beliebig, 

bei senkrechtem Einbau liegt 

Sockelstift 8 vorn bezogen auf 

die leserichtige Stellung der 

Zeichen, 

ZM 1031 
ZM 1033 

mit Gaafüllung und kalten Katoden in Zeichenform, 
durch 

Glimmlicht;g die Anzeige kann durch (Relais-) Kon- 
takte, Verstärkerröhren, Transistoren, Fotowider- 

VORLÄUFIGE 
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ZM 1031 
ZM 1033 

Grenzdaten: (absolute Werte) 

Ub = max, 170 V 

Ik = max, 5 mA 

Ix altıv=20 m8) = max, 10 mA 

08 
Beispiel für Schaltung über _ die Anoden; 1 

z 

{mA) E E 

L Z 
Pa Rao ? 06 } 

° T —H 

| 04 f 
— ı Ur V 

fig Lßa0 . x 

ı ® 
[ . Ub$ 02 — HE 

f} 
ı { } 

| Ö T 

Uba. 0 - 90;c.110 V ‘}n LL V)IOC’= =1:_ _|£0 

Ra 0® 10'Ra 

Ubs siehe nebenstehende Kennlinie 

Beispiel für Schaltung über _die Katoden: 

L%a 

7.64 VALVO SPEZIALROHREN 
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ZM 1040 
ZM 1042 

DEKADISCHE ZIFFERN — ANZEIGERÖHRE 

mit langer Lebensdauer, 

mit Gasfüllung und kalten Katoden, mit direk- 

ter Anzeige der seitlich sichtbaren, 30 mm 
hohen Ziffern 0 bis 9 durch Glimmlicht;z die 

Anzeige kann durch (Relais-)Kontakte, Verstär- 
kerröhren, Transistoren, Relaisröhren, Foto- 
widerstände,Elektronenstrahl-Schaltröhren usw. 

ausgelöst werden, 

Die ZM 1040 ist zur Kontrastverbesserung mit einem 

Farbfilterüberzug versehen, 

Die ZM 1042 hat keinen Farbfilterüberzug, für An-=- 

wendungen, bei denen für mehrere Röhren ein gemein- 

sames, getrenntes Filter (z,B. zirkular polarisiertes 

Neutralfilter Polaroid HNCP 37, zirkular polarisier- 

tes Braunfilter Polaroid HACP 24) verwendet wird, 

Kenndaten: 

U, 
ign 

Ua.rc 

Uiösch 

Sockel: 

Fassung: 

Einbaut: 

L
A
 

A
 

Spezial 13p 

B8 702 28 

(oder B8 700 67, B8 700 69) 

beliebig, 

bei senkrechtem Einbau und Sockelstift 8 

vorn bezogen auf die leserichtige Stel- 

lung der Ziffern erscheinen die Ziffern 

senkrecht mit einer Neigung von maxs 

+ 

.160 V 

140 V 

120 V 

15° 'ä: 

187 

1) Dieser Teil des Kolbens der ZM 1040 ist mit dem 

Farbfilterüberzug versehen, 

VALVO SPEZIALROHREN 10.64 
507



ZM 1040 
ZM 1042 
Grenzdaten: (absolute Werte) 

Ur = min, 160 V 
M = mins .. 3 mA 
Ix = MaX, 6 mA 

In s = max, 24 mı 1!) 
ULKK = max« 120 V d 

tkfllb = max., +70 ®C 

Lebensdauer-Erwartung: 2) 

(unter empfohlenen Betricbsdaten) 

3 000 h bei Dauerbetrieb einer Ziffer 

20 000 h bei wechselnder Anzeige (Ziffernwechsel z.B., nach $ 100 h) 

Betr 1ebsdaten. Gleichstrombetrieb; 

+f . Upa = 200 250 300 2350 V 

90009000 R_ o= 15 27 39 47 kQ 

} VE ä Uppc = 140 140 140 140 V 

Betriebsdaten, Halbwellenbetrieb: 

Urr = 170 220 250 300 
B . 

r 

Q‘?°oooooaD R 
=3,3 8,2 12 18 

Uir £3 $ Ia = 3‚5 3‚5 3’5 3,5 

I 
a E 

5
5
“
 

=; 18 16 15 14 

1) tay = max. 20 ms 

2) Bei tro1b < O °C ist mit verkürzter Lebensdauer und mit größeren Kenn- 

datenänderungen zu rechnenz es wird eine Speisespannung > 200 V empfoh- 

lens 
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ZM 1040 
ZM 1042 

Betiriebsdaten, Gleichstrombetrieb mit Vorspannung: 

{ | + 
Lnnn 

Ra 
K . 

Bei niedriger Vorspannung U, 

(Spannung zwischen der gezünde- 

ten und den nicht gezündeten 

U Katoden) steigt der Strom Iıxk 

50 und beeinträchtigt die Lesbar- 

keit. Die Vorspannung U,, soll 

daher > 60 V gewählt werden, 
£ 

o 
L+JT 0050000 lhk 

La 

16 —— 6FD 
, =45mA1 * HHl Iges z4,5MA} 

Tack ‚M OL 

(mA)E 7 3 A(mA) 
12 n 12 — 

F 
/ H 

A 8 Fah 
08 H222 . 9 

A E z 

04 FE V 04FE 
/ A 

0 0 
HH \ 

| 
-04 0 

: -04 £ 

20 40 60 80 100 120 (44(V) 160 20 40 60 80 100 120 U44(V) 160 
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ZM 1040 
ZM 1042 

2007 

Lhre 

(V) 

180 

160 

140 

1200 % 12 %6 20 J (mA) 24 

180 

UGFC n 
— 

(V) 

160 

mHMED V” ba LEn E ELE 
m- 7 +20°C 7 

140 F 

S0°C} 
120 E Z DEr 

100 LL ' - 3 35 45 5 55 Z(mA) 6 
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ZM 1041 
ZM 1043 

ZEICHEN — ANZEIGERÖHRE 

mit langer Lebensdauer, 
mit Gasfüllung und kal ten Katoden in Zeichenform, 

mit direkter Anzeige der Zeichen + und — durch 

Glimmlicht;z die Anzeige kamn durch (Relais-) Kon- 
takte, Verstärkerröhren, Transistoren, Fotowider- 
stände, Elektronenstrahl-Schaltröhren usw, ausge- 

1öst werdense 

a 

Die ZM 1041 ist zur Kontrastverbesserung mit einem 

Farbfilter-Überzug versehen,. 

Die ZM 1043 hat keinen Farbfilter-Überzug, für An- 

wendungen, bei denen für mehrere Röhren ein gemein- 

sames, getrenntes Filter (z.B. zirkular polarisier- kr k 

tes Neutralfilter Polaroid HNCP 37, zirkular pola- 

risiertes Braunfilter Polaroid HACP 24) verwendet 

wird, 

Kenndaten: 

< x 
Uign > 160 V 

Uppce (Ia = 4,5 mA) ; 140 V 

U18sch = 120 V 

Sockel: Spezial 13p 

Fassung:; B8 702 28 

(oder B8 700 67, B8 700 69) 

Einbau: beliebig, J 
M - f 

bei senkrechtem Einbau und | 20 — :l 

Sockelstift 8 vorn bezogen 1| :‘) 

auf die leserichtige Stel- ; 

[ 
] ß 

ı 11 
1 ” 

lung der Zeichen erscheinen S ! o 

die Zeichen senkrecht mit i_{ i T ä 

einer Neigung von max. +41,5°. 1 ! n 
| 

I_l { l 

L maTIT— c: F 

; ) N 
l) Dieser Teil des Kolbens der ZM 1041 ist mit dem g+ 1Ö*_E_P ““ 25% *L. 

. 7 aX. 
Farbfilter-Überzug versehen,. — JDK 
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ZM 1041 
ZM 1043 
Grenzdaten: (absolute Werte) 

Up = min 160 V 

Ir = min 3 mA 

Ik = maX, 6 mA 

I” g = max, 20 m 1) 
Ukk = max« 120 V 

. 2 

trolb > max, +70 90 

Lebensdauer-Erwartung: 2) 

(unter empfohlenen Betriebsdaten) 

3 000 h bei Dauerbetrieb eines Zeichens 

20 000 h bei wechselnder Anzeige (Zeichenwechsel z.B. nach £ 100 h) 

Betriebsdaten, Gleichstrombetrieb _ mit Vorspannung: 

{ } i+ Die "Vorspannung" ist die 

Spannung U, zwischen der 

ein- und den ausgeschalte- 

ten Katoden, 

Bei kleiner Spannung Uy4K 

erhöht sich der Strom zu 

4 i l den ausgeschalteten Kato- 

Ihk den, die Lesbarkeit wird 

beeinträchtigt. 

Empfohlen wird UL 2 60 V, 

1) tay = max, 20 ms 

2) Bei txoıbd < O °C ist mit verkürzter Lebensdauer und mit grüßeren Kenndaten- 
änderungen zu rechnen;z es wird eine Speisespannung > 200 V empfohlen. 
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ZM 1041 
ZM 1043 
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ZM 1041 
ZM 1043 

180 — 7 ' TEn 

Uore — H - 

(V) T — 

160 HHH 
A =+70°C- 

- =7 tugb_fi 1 
—ET Ar ® } - 1 420°C 

140 = — E 
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Sockel: 

Fassung: 

Einbau: 

DEKADISCHE ZIFFERN — ANZEIGERÖHRE 

mit kalten Katoden und Edelgas-Füllung, mit 
direkter Anzeige der Ziffern 0 bis 9 in ring- 
förmiger Anordnung durch Neon-Glimmlicht; 

die Anzeige kann Zz.B, durch eine Transistor- 
sSchaltung ausgelöst werden, 

Spezial 1383p 

B8 702 28 

(oder B8 700 67, B8 700 69) 

ZM 1050 

Stift 1 liegt oben,; ( 
7l' 

bezogen auf die le- ‘ 

serichtige Stellung ;3 m 

der Ziffern (Toleranz 43°), / ä 

a e + 

, VUU 
} — max. 459 

6
2
5
—
 2

51
21

,5
 
—
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ZM 1050 
+ 

Kenn- und Betriebsdaten: 

1 Urr eff = 110 V %10 *) 

Rı = 10kQ %* 5 % 

B, = 330 kQ °) 

Uß.rc = 84 V J_ | Rz 

I; = 50 uA 

C* —— .l 

Uır “ 

Uhr Rk 

Die Zündelektroden-Vorspannung darf vom Anodenpotential um max, % 5 V ab=- 

weichen, 

Zur Zündung einer Strecke ist eine Potentialanhebung der betreffenden Zünd-—- 

elektrode um minimal 5 V erforderlich, die während der Anzeige erhalten blei- 

ben muß, 

Grenzdaten; (absolute Werte) 

U, = min *); max, 30 V 
Ik = mine 2 mA, MAX, 4 mA 

R. = min 100 kQ, max, 470 kQ 

tkolb _ = mine —55 °C, maxs +70 °C 

Lebensdauer-Erwartung: 

2 1000 h bai Betrieb einer Ziffer ®) 
2 20 000 h bei wechselnder Anzeige, Wechsel alle 100 h oder öfter 

1) Die pulsierende Speisespannung muß frei von Störimpulsen sein, 

2) Diese Widerstände sollen unmittelbar an der Fassung montiert werden, 

3) f “ 40400 HG 

siehe nachfolgendes Diagramm U, = f (Ui” arff) 

5) Zur Erzielung einer längeren Lebensdauer bei ständiger Benutzung dersel- 

ben Ziffer wird U, > 5 V empfohlen. 
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ZM 1050 
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SE R FHH- v 
W ( SA 
5 - 25 X 

A 

PE jn 

„ f=50Hz a 0 
-HOberhalb der Kurve A ist l£ a 
-Hsicheres Zünden der ge- H Dn 
—] wünschten Ziffer während H EFA 

3[ der Lebensdauer gewähr- H 15 A 
—N leistet, unterhalb der Kur- 7 <<„\>: 

—H ve Berfolgt kein bevorzug - } 7in 
—N tes Zünden der gewünsch- — 
, tenZiffer. H 10 

H 

] ; 

0 0 
90 100 110 120 130 140 150 90 100 110 120 130 140 150 

reft N q‘r arr (V 

VALVO SPEZIALROHREN 11.63 
517



ZM 1080 
DEKADISCHE ZIFFERN-ANZEIGERÖHRE 

mit langer Lebensdauer, 
mit Gasfüllung und kalten Katoden, mit direkter 

Anzeige der seitlich sichtbaren, 13 mm hohen 
Ziffern 0 bis 9 durch Glimmlicht; 

die Anzeige kann durch (Relais-)Kontakte, Ver- 
stärkerröhren, Transistoren, Relaisröhren, Foto- 
widerstände, Elektronenstrahl-Schaltröhren uswz; 

ausgelöst werden, 

h 

Kenndaten: 

Uign i 170 V 

Urgsch * 118 V 

Sockel: Spezial 13p 

Einbau: beliebig, bei senkrechtem 
Einbau und Anschlußdraht 7 

vorn bezogen auf die lese- 

richtige Stellung der Zif- 

fern erscheinen die Ziffern 

senkrecht mit einer Neigung 

von max, + 2° 

Lötstellen an den Anschluß- 
drähten müssen min. 5 mm, 

Biegestellen min; 1,5 mm 
vom Röhrenboden entfernt 

8eins 

} 

7} 
Ä al 

-r 
m F 

Der Kolben ist zur Kontrastverbes- * ä 

serung mit einem Farbfilterüberzug *____' E 
versehen. g} — ß — l 

raa 
Ä 

fı ] 
m 

. £ 
0459 _ E 
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ZM 1080 - 
Betriebsdaten, Gleichstrombetrieb 

mit_Vorspannung: 

Upa = 200 V — © 
Ik = 2 mA Re j 
U = 140 V G C arc 

i 09090000 o Urr ä 60 v Ä) 9 
£ e E * Urgach * 118 V — Ur 

_E.—..}——_Al } 

Grenzdaten: (absolute Werte) z 
918 Z — 0, 

Upa . = min 170 V “)*) —— 
Ix = min 1,5 mA —77 — 

= mMaXs 2,5 mA T7 . HA — 
0006009000000 

txolb = min. —55 °C &- 
= maxı +70 9C 

Betriebsdaten, Impulsbetrieb: 

Ika = 10 mA 
Uarc =. 1 85 V 

1193 UK 2450 v A)9) M + 
8 

o h 

Ujgsch % 118 V . 7 
tp = Ü,l ms 00000008 ]] 18MQ 

f = 1000 Hz 

Grenzdaten: (absolute Werte) 

} —— 
Uha = min, 170 V 2)3) D a U 

_ rar S mA —— —+ Y I 
Ix = min 1, E ! 

= MAax, 2,5 mA —— } —# | 

Ik 3 = max. 12 mA 4) 0606006000 13) 

tp_ =min, 0,1 ms ££h.„(u) [ A 
= max, 2,0 ms 

= min,. =55 °C 2) trolb f 
= max, +70 ”C 

Anmerkungen siehe nächste Seite 

10.64 
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-ZM 1080 
Lebensdauer-Erwartung: 

I
N
 

5000 h bei ständiger Benutzung einer Ziffer 2) 

30000 h bei wechselnder Anzeige; Wechsel alle 100 h oder öfter 2) 

‘ 

*} 

Die Spannung Uyp”, ist die "Vorspannung" zwischen der ein- und den ausge- 

schalteten Katoden, 

Bei niedriger. Spannung U,, erhöht sich der Strom zu den ausgeschalteten 

Katoden, die Lesbarkeit wird beeinträchtigt., Empfohlen wird U,, %2 60 V. 

Bei Impulsbetrieb ist es erforderlich, daß die entsprechende Katode 

gegenüber den ausgeschalteten Katoden um einen Betrag U,} p ins Nega- 

tive und gegebenenfalls die Anode ins Positive getastet wird,. 

Bei trolb < 0 °C ist mit verkürzter Lebensdauer und mit größeren Kenn- 

datenänderungen zu rechnenz bei Anwendungen in weitem Temperaturbereich 

wird Gleichstrombetrieb mit hoher Betriebsspannung (Uba 2 200 V) und 

hohem R, empfohlen. 

Die Zündverzögerung beträgt bei Up, $ 180 V etwa 400 ms, Erforderlichen- 

falls (Impulsbetrieb) kann dieser Wert verringert werden, wenn eine 

Glimmentladung zwischen Hilfselektrode h und Anode a aufrecht erhalten 

wird. Hierzu wird die HMilfselektrode über einen Widerstand von z.B, 18M 

an einer gegenüber Anode negativen Spannung von z.,B. 120 V betrieben.0 

tav = MaX: 20 ms 
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ZM 1080 

200 JEn IIN 2005IIIHJJI ME IIN 
HHH HHH | 

. HHnicht gezündete nichtgezundete 
Vare __ Katoden offen, Uorc - Katoden an Uyx=120V S 

E HE fp -'-10° HS 

180 — 180{7 T 

L — 
am 

E H AT 160 - 160 - 

E P ö 
140 - 140 
_I Ka [ _ L 

0 1 Z(mA} .3 0 4 8 ZAstmA) 2 
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FARBSERIE-GRÜNE REIHE 

DEKADISCHE ZÄHLRÖHRE 

Lange_Lebensdauer 

Garantierte Lebensdauer von 10 000 Stunden, gemittelt 
über 100 Röhren, 

Zuverlässigkeit 

Der P-Faktor, der den Röhrenausfall angibt, liegt bei 

1,5 °/oo pro 1 000 Stunden. 

Zwischenschichtfreie Spezialkatoden 

Durch die Spezialkatoden wird die Zwischenschichtbildung, 
die beim Betrieb mit langen anodenstromlosen Perioden 

leicht eintritt, vermieden, 

Heizung:indirekt durch Wechsel- oder Gleichstrom, 

Parallel- oder Serienspeisung 

Kapazitäten: 
ax Kg 3 4,9 PF . Ca 7 

Cg1= 6,8PF Cpr= 
-w
-—
a.
o*
‘—
—l
 

M
a
x
X
x
 8
3
 

l
 

Die Röhre ist empfindlich gegen äußere Magnetfelder; 

diese dürfen in keiner Richtung 2 Gauß Üüberschreiten, 

Um eine gute Ablesung sicherzustellen, soll die Raum- Sockel: Duodekal 
beleuchtung zwischen 40 und 400 Lux liegen. Ist sie zu Fassung: 5912/20 
niedrig, so sind die Ziffern schwer abzulesen, und e8 
können durch leichte Fluoreszenz der Nachharfelder 

Irrtümer entstehen, Bei zu starker Raumbeleuchtung ist 
der Leuchtfleck schwer zu erkennen, 

VALVO SPEZIALROHREN 4.60



EIT 
Betriebsdaten: 

a
 

&
 Il 

u 

( 
]
 

b
 ( 

300 

300 

300 

Sämtliche Spannungen werden auf die gemeinsame Minusleitung bezogen, 

Wenn das Verhältnis der Speisespannungen von g;, und D konstant gehalten 
wird (Widerstände R,, Ra und RA in nachstehender Schaltung mit + 1% 
Toleranz)‚ braucht die Speisespannung Ux nicht stabilisiert zu werden und 

darf um max, 

V 

11,9 * 0,15 V 
V 

156 *4 1,5 V 
V 

;k 

E 

10 % schwanken, 

0,95 mA Rı = 15 kQ 
0,1 mA Rıg = 47 kQ 

al , > 39 kQ 

:
+
 
+
 

1
F
 
1
4
 

f
 

ü
 

D&
 
M
 

A
 L
E
 
E
 

Um ein zuverlässiges Arbeiten bis zu Zählfrequenzen von 30 000 Imp/s zu 
gewährleisten, wird die nachstehende Schaltung vorgeschlagen, 

i) C7 
[ 

— 
+Up =300V 

Rı|| 

GT 

O——— 

Rı =4 8B 
Ra = 68 
Ra 3=15,86 
Rı x=& 1B 

R7 = 330 
Ba 4R 
Rag = 1 

Rıg = 560 
R11 a 5,6 

3)
 

kQ 

k@ 
kQ 

k 

k 

kQ 

kQ 

kQ 

MO 

kQ 
k 

kQ 

kQ *
#
 
H
+
 
4
4
1
1
4
 

1
4
 

-
 

>
 

. 

N
O
 
o
O
o
S
-
A
a
o
c
K
k
O
o
N
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F
a
 

W
 E
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E
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E
L
 
E
L
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E
L
 
8
L
 
E
L
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E
L
E
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—
 

68 

Form des_Eingangs- 

impulses: 

Die Amplitude des 
positiven Eingangs- 

impulses an D 801l 
13,6 V * 15 % be- 

tragen. 

Die Steilheit am 
Anfang des Impulses 

soll größer als 
20x10” V/s sein, die 
Steilheit am Ende 
des Impulses kleiner 

als 1,2x10° v/s, 

a ß 

+—0 

küt%* 2% 
kat* 1% 
kar4 2 g 
kar 2% 

* 
WF + 20 % 
uF + 20 % 
nF + 10 % 
pF + 10 % 
PF& 24 

pF+ 5% 
pF+ 2% 

tg « > 20 x 106 V/s 

tg 8 <1,2 x 10° v/s 

1) Von der Eingangsimpulsformerschaltung mit E 90 CC (Cl = 6800 pF + 10 %) 
oder von der Impulsformerschaltung zwischen den einzelnen Stufen (E 90 CC, 

C = 680 pF + 5 %) 

2) Zur Ablenkelektrode D der folgenden Zählröhre 

9) Durch möglichst kurze Verdrahtung soll diese parasitäre Kapazität so 
klein wie möglich gehalten werden, 

4.60 
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ZM 1060 
DEKADISCHE ZÄHL-, ANZEIGE- und SCHALTRÖHRE 

mit kalten Katoden und Edelgasfüllung, für 

Vorwärts- und Rückwärtszählungen und Vor- 

wahlschaltungen, 
Die Katoden kı bis kg sind getrennt heraus- 
geführt ), die Anzeige erfolgt durch Glimm- 
lichtbedeckung der jeweiligen Katode, 

a 
Sockel;: Spezial 13p 

kb 
Fassung: B8 702 28 

(oder B8 700 67, B8 700 69) kı |kzlks |k7 | k9 

k2 k6 k6 'kfl k0 
Zahlenmaske: 56 072 

Einbau: beliebig, 

die Lage der Katode kg 

ist durch Stift 7 

(Toleranz %& 3°) fest- 

gelegt, 

Abmessungen in mm: 

—— 28,5941,5 —; 

f sa 8 mN 

*
—
 
M
 

1) Werden weniger als 10 Ausgangskatoden be- 

nütigt, so sind die nichtbenutzten Kato- 

—
 
H
 
M
a
X
.
4
 

den auf Nullpotential zu legen, 

VORLÄUFIGE 
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ZM 1060 
“ (ö) Kenndaten: (t.gp * 25 °C) 

Zählfrequenz S 50 kHz 
Impulsabstand 2 20 uS 

Entladungsdauer, beliebig an kı,kpykı...kg 2 6 us 
_'3Üooo"85 v 

—100,,,-140 V 7) 
Signalspannung für kızykp ' 

Rückstellspannung für kıssskg 

Brennspannung zwischen a und k,,..,kg 

bei I, = 0,8 m4, Uppa,LB = 50 V = 260 (240..,275) V 

Grenzdaten: (absolute Werte) 

Anodenspeisespannung Urpa min 400 V 2) 

= max., 1000 V 

Zeitkonstante der Speisespannung TUba = min, 2 ms 

Spannung zwischen kı und kp oder ' 

zwei beliebigen kıo«.kg = max; 140 V 3) 
Spannung zwischen kı oder kp und 

der jeweils leitenden k1„..ko = min 40 V 

= max;, 60 V 

Katodenstrommittelwert Ir = min, 0,6 mA 

= max; 1,0 mA 

Umgebungstemperatur tugh = max;, 50 °C 

1} Die minimale Rückstellspannung kann auf 110 V ansteigen, wenn der Ka- 

todenstrom < 0,7 mA wird bei einer Spannung von min, 40 V zwischen 

kı oder kp und der jeweils leitenden Kıss<kge 

2) Beim Einschalten soll die minimale Zeitkonstante 2 ms betragenz dieser 
Wert kann nötigenfalls durch ein RC-Glied von 4,7 k® und 0,47 LF nach= 

gebildet werden, 

3) ausgenommen Rückstellspannung 
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ZM 1060 
Betriebsdaten: 

Anodenspeisespannung Upa = 525 Y 1) 

Anodenwiderstand R, = 330 k 

Anodenstrom 1, = 0,8 mA 

Zählimpuls U, p = —100 V 

Impulsdauer tP 2 6 us 

Vorspannung für kı,ky UbkA,kß = 50 V 

Vorspamnnung für kı...kg Uhk1...kü = 0 -12 V 

Kato denwid erstand Rıg (s.Schaltung) = 15 30 kQ 

Katodenwiderstände Rk1...k9 = 0,4.,15 0 kQ 

(s; Schaltung) 

Ausgangsimpuls Un p = 12 24 V 

+525V 

—12 V 

1) Beim Einschalten soll die minimale Zeitkonstante der Speisespannung 

2 ms betragen; dieser Wert kann nötigenfalls durch ein RC-Glied von 

4,7 k& und 0,47 F nachgebildet werden, 

VALVO SPEZIALROHREN 1055%%



ZM 1060 

= 
0 

x 
_xfl.' 

5 

g UbkÜ z 14 V d 

E-20 Rıo = 33kQ 
B: [% * 6ls LLL 
a 
o 
[ 

F © 

} R —+ 

-60[ H n 

-80 

7 a L 

- 100 0 0,4 0,8 7, (mA) 12 
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ZM 1070 
8433 

DEKADISCHE ZÄHL-, ANZEIGE- und SCHALTRÖHRE 
mit kalten Katoden und Edelgasfüllung, für 

Vorwärts- und Rückwärtszählung, 

Die Katoden k, bis kg Sind getrennt heraus- 

geführt !1), die Anzeige erfolgt durch Glimm- 
lichtbedeckung der jeweiligen Katode, 

Sockel; Spezial 13p ka ]é ® 

k8 

Fassung: B8 702 28 kl kz k5 k7 kg 

(oder B8 700 67, B8 700 69) k k kg kg ko 

Zahlenm:ske: 56 072 

Einbau: beliebig, 

die Lage der Katode kg 

ist durch Stift 7 

(Toleranz + 3°) fest- 

gelegt,. 

Ahmessungen in _ mm; 

—— 28592 15 — 

V -
 

1) Werden weniger als 10 Ausgangskatoden 

benötigt, sO sind die nichtbenutzten 

«
+
—
—
—
2
4
—
—
—
'
1
 

3
4
2
 

C
Z
 

—
—
 
—
-
 

6,
25
 Katoden auf Nullpotential zu legyen, 

—
A
,
 
—
 
M
a
X
,
4
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ZM 1070 
E _ 98 0 

Kenndaten: {tugb = 25 °C) 

—— — Z — Z — 

I
A
 

Zählfrequenz 5 kHz 

Impulsabstand 2 200 HB 

Entladungsdauer, beliebig an kı,kp,k,...kg 2 60 HS 

Signalspannung für kı,kp 2 —45 V 

Rückstellspannung für kı...kg =120,.,.-225 V 1) 

Brennspannung zwischen a und k1...l{0 

bei Upa = 475 V, R, = 820 kQ - 195 V 

Grenzdaten:; (absolute Werte) 

Anodenspeisespannung UBa =min, 375 V 2) 
MaX, 550 V 

Zeitkonstante der Speisespannung Uy = min, 1 ms 
a& 

Vorspannung für kı,kp = min, 35 V 3) 
maxX, 60 V 

Spannung zwischen kA und kB oder 

zwei beliebigen kı...kg =max., 140 V *) 
neg. Vorspannung an beliebi=- 

ger kı...kg —Ur = MaX, 20 V 

Katodenstrommittelwert 1ı =min, 0,250 mA 

max, 0,525 mA 

Umgebungstemperatur Ca = MAX,. 50 °C 

1) Der Rückstellimpuls soll eine Anstiegs- und Abfallzeitkonstante von 

min, 1 ma haben,. 

9 
“) Beim Einschalten soll die minimale Zeitkonstante der Spe isespannung 

1 ms betragen; dieser Wert kann nötigenfalls durch ein RC-Glied von 

4,7 k£Q und 0,2 kF nachgebildet werden, 

3 : n . S . . } bei 5000 Zählungen/s; für 1000 Zählungen/s ist Upas, Ur = min, 25 V. 

4) ausgenommen Rückstellung 
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Betriebsdaten: 

ZM 1070 

Anodenspeisespannung Upa = 475 V 1) 

Anodenwiderstand R, = 820 k 

Anodenstrom I, = 0,340 mA 

Zählimpuls U, p = =100 Y 

Impulsdauer p = 75 us 2) 

Vorspannung für kA’kB Uhki‚kB = 40 Y 

Vorspannung für kı...kg Vakl...kO * 0 0 -12 V 

Katodenwiderstand für kı...kpg' Bri..‚xo = 0 82 120 kQ 3) 
Ausgangsimpuls | U p =- 0 23 35 V 

Koppe 1lstufe f‘ii_;_ ZM 1070: 

a 1 — +475V 

wr ’ o+300 V 

S [j£? 
vorher- S + 40V 

Renene < Ra=820 KQ+5% 
nln 33nF 2 ka ; ; Upg 

—+ V2E88CC 8 Un []== 
S 15nF Ryp=120kQ 2 [ ° Ü 

A a OV(P) 
UCK- 

stell- Ü*“’: Ubkg 
N taste _ 12V 

Der Spannungsteiler R, (82 kQ % 7 %), Ro (12 kQ % 
C‚ (0,2 uF) dient zur Festlegung der Vorspannumg für kı und kB 

7 %, R3 (56 ka £ 7 #), 
und der 

Rückstellspannung} der Spamnnungsteiler kann für maximal 5 Stufen verwen- 
det werden (Abnahme an Punkt P), 

1) Beim Einschalten 8soll die minimale Zeitkonstante der Speis espannung 
i ms betragenz dieser Wert kann nötigenfalls durch ein RC-Glied von 
4,7 kQ und 0,2 UF nachgebildet werden, 

Bei Zählfrequenzen < 4000 Zählungen/s kann ein entsprechend größerer °) 
Wert gewählt werden, 

3) Werden die Katoden ohne Vorspannung betrieben, so können die Katodenwi- 
derstände entfallenz bei einer Vorspannung von -12 V sollR 
sein; 

k > 47 kQ 

VALVO SPEZIALROÜHREN 11.63 
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ZM 1070 
Beispiele für Anschluß der Katoden: 

1 Ro ! q 

kg L I 
u E _l_ 

ka 9 n O A O O O ” O Uapfr„{fl) 
—y 

Rr ]Aw=120k9 _ 
SEn 

1OkQ fiT 
Uopke.. Pky Kg (n) N f] Ubkg 

—A 
AUSEENERSBADDUNE Uıg N — Rückstellfaste 12V 
Ausgangsspannung U\.,. . _k9 = 35 V La 

! IiR„ i 

*Ä 
SE - 

H ka k == 
IA 'a Qa b 8 00 Yapka ( 7} 

— 

[n„a=azm 
V 

— i ; © 

a Rückstelltaste —b 

Ra \ 
; L 
Aé L 

n k [\]# 
N 3 TI ITI TL Uopkalzı) 

— 

L__ - + +& + + + —a 

N E KK ] 

Ausgangsspannung Uig =. 23 V Rückstelltaste —— 

Ausgangsspannung Urı ..k9 = 23 V 

Diese Schaltungen können Nnicht unmittelbar an die Koppelstufe angeschlossen 

werden. 

1) Nur diejenigen Katoden ki.,.,.k9, von denen Ausgangsimpulse abgenommen werden 

sollen, sind über separate Widerstände mit dem Punkt L zu verbinden, 
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